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Protokoll Nr. 2 (2015-2019) 
 
der öffentlichen Sitzung des Fachausschusses „Bildung, Jugend und Sport“ des 
Beirates Schwachhausen am 01.12.2015 in der Grundschule Carl-Schurz-Straße 
 
Beginn 18:30 Ende: 21:00 
 
Anwesend waren: 
 
a) vom Fachausschuss „Bildung, Jugend und Sport“ 

 Frau Baasen 
 Herr Golinski 
 Frau Holmes 
 Herr Kostka 
 Herr Dr. Schober 
 Herr Dr. Volkmann 
 
b) vom Ortsamt Herr Berger 
 Frau Kahle 
 
c) als Gäste Frau Neumann (Grundschule Carl-Schurz-Straße) 
 Herr Strauß (Mitglied der AG Umbau Grundschule Carl-Schurz-

Straße) 
 
Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt.  
Das Protokoll Nr. 1 der gemeinsamen Sitzung mit dem Fachausschusses „Integration, Soziales 
und Kultur“ am 09.07.2015 wird ebenfalls genehmigt. 
 
Frau Neumann begrüßt alle Anwesenden in der Grundschule Carl-Schurz-Straße.  
 
TOP 1: Vorstellung der Grundschule Carl-Schurz-Straße 

Geplanter Aus- und Umbau und der Grundschule 

Herr Strauß stellt zunächst mit Hilfe einer Präsentation die Schule sowie erste 
Arbeitsergebnisse der AG Umbau vor.1 Ziel der AG ist es, dass sich einhergehend mit der 
bereits geplanten Umbaumaßnahme des Turnhallentraktes einige Erneuerungen im Altbau 
umsetzen lassen, um ein einheitlich gutes Niveau zu schaffen. Dazu hat die AG eine 
umfassende Bestandsanalyse in den vorhandenen Räumlichkeiten durchgeführt. Auf dieser 
Grundlage erfolgte eine Analyse der Sanierungs- und Modernisierungsbedarfe im Innen- als 
auch Außenbereich. Es wurden ehrenamtlich Engagierte aktiviert, die bereits einen Teil der 
Maßnahmen umgesetzt haben und noch weitere umsetzen wollen. Zudem wurden Spenden 
eingeworben bzw. im Rahmen des „Day of Caring“ eine Firma gewonnen. Als notwendige 
Maßnahmen werden beispielsweise besonders die fehlenden Schallschutzdecken in einigen 
Bereichen sowie der schlechte Zustand der sanitären Anlagen im Erdgeschoss hervorgehoben.  
Gemäß Frau Neumann seien im Rahmen des Anbaus zudem Maßnahmen auf dem 
Außengelände erwünscht. So wünsche sich die Schule seit Längerem einen Spielcontainer für 
den Schulhof, den die Kinder mit organisieren können. Zudem fehle eine Absperrung der 
Mülltonnen, die bereits häufiger in Brand gesetzt wurden und somit eine Gefahr darstellen 
können.  
Herr Dr. Schober lobt im Namen des Fachausschusses das Engagement der ehrenamtlichen 
Helfer/innen an der Schule. Der finanzielle Aufwand kann jedoch nicht vollständig aus eigenen 
Mitteln der Schule bzw. Elternschaft geleistet werden, zumal die „Eigentümerin“ zuständig für 
die Behebung relevanter Mängel sei. 

                                                           
1
 Die Präsentation ist als Anlage 1 dem Protokoll angefügt. 
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Der Fachausschuss verständigt sich einstimmig darauf, die Senatorin für Kinder und Bildung 
aufzufordern, sich mit den von den Eltern erarbeiteten Bestands- und Bedarfsanalysen vertraut 
zu machen und notwendige Modernisierungs- und Sanierungsmaßnahmen finanziell zu 
unterstützen. 
 
Bezüglich des geplanten Ausbaus der Grundschule erläutert Herr Berger, dass die Maßnahmen 
ins Stocken geraten seien und der ursprüngliche Zeitplan nicht eingehalten wurde. Demnach 
wäre der Ausbau bis Dezember 2015 fertig gestellt worden. Es wurde jedoch noch nicht mit den 
Umbaumaßnahmen begonnen. Frau Neumann ergänzt, dass bereits Baumschnitt-Arbeiten 
erfolgen sollten, was noch nicht geschehen sei. Sie stellt die Pläne des Anbaus vor, die in 2014 
mit der Schule und den Elternvertreter/innen abgestimmt wurden. Der Turnhallen-Nebentrakt 
soll nach oben hin erweitert werden und Platz für drei weitere Klassenräume, einen 
Differenzierungsraum sowie neue Umkleideräume bieten.2 Wie die senatorische Behörde ihr im 
November 2015 mitteilte, wurde die Baugenehmigung erteilt und die Baumaßnahme  von der 
Haushaltssperre ausgenommen. Die Arbeiten sollen Anfang 2016 beginnen und voraussichtlich 
im Spätsommer 2016 abgeschlossen sein. Dr. Stoevesandt vom Zentralelternbeirat hält diese 
Zeitangabe für unrealistisch und geht eher von zwölf bis 18 Monaten aus. Nach derzeitigem 
Stand sei laut Frau Neumann für das nächste Schuljahr noch keine Vierzügigkeit vorgesehen.3 
Daher erfordere eine spätere Fertigstellung des Anbaus keine Ersatzmaßnahmen.  
Aus dem Fachausschuss stellt sich die Frage, warum kein vierter Klassenraum im Anbau 
vorgesehen sei. Denn künftig sei, auch aufgrund der Flüchtlingssituation, von steigenden 
Kinderzahlen auszugehen. Frau Neumann erwidert, dass Immobilien Bremen das 
Raumkonzept strikt festgelegt habe und keine weitere Fläche genehmigt wurde. Da die Räume 
bereits in 2010 geplant wurden, wurde eine andere Prognose der Schülerentwicklung zugrunde 
gelegt. Die Umsetzung der Vierzügigkeit hätte mit hoher Wahrscheinlichkeit zur Folge, dass der 
Mathe-Differenzierungsraum in einen Klassenraum umgewandelt werden würde. Ein weiteres 
Problem bestünde z.B. darin, dass mehr Sportunterricht in der Turnhalle stattfinden würde, was 
andere Aktivitäten wie die Durchführung der Theater-AG einschränken würde. Ein Ausweichen 
auf andere Grundschulen in Schwachhausen sei nicht möglich, da dort bereits die Anzahl an 
Differenzierungsräumen reduziert wurde.  
 
Personalausstattung 

Die Situation hinsichtlich der Personalausstattung habe sich laut Aussage des Lehrpersonals im 
Gegensatz zum letzten Jahr entspannt. Zwar sei es nach wie vor problematisch, 
Vertretungskräfte zu finden, aber seit Schuljahresbeginn stünde mit 14 Stunden pro Woche 
wieder eine Sonderpädagogin zur Verfügung, die unbefristet angestellt ist.  
 
Gemeinsamer Schulhof mit dem Kippenberg-Gymnasium 

Frau Neumann berichtet, dass eine gute Kooperation mit dem Kippenberg-Gymnasium 
bestehe. Durch den geplanten Anbau werde der Schulhof der Grundschule flächenmäßig noch 
kleiner als ohnehin schon. Die ursprüngliche Idee, einen Teil des Schulhofes des Kippenberg-
Gymnasiums an die Grundschule abzugeben, wurde nicht umgesetzt. Stattdessen wurde 
beschlossen, die Tore zu öffnen und einen gemeinsamen Schulhof zu schaffen. Die Umsetzung 
erfolgte nach den Osterferien des letzten Schuljahres. Die beiden Schulen verfügen über 
versetzte Pausenzeiten. Der gemeinsame Schulhof laufe sehr gut.  
 
Hort der Grundschule und der Ev. St. Ansgarii-Gemeinde 

In der Diskussion zwischen Eltern, Lehrkräften und dem Fachausschuss haben sich folgende 
Sachverhalte ergeben: 

                                                           
2
 Weiteres zum Ausbau findet sich im Protokoll der Beiratssitzung vom 23.10.2014 unter 

http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/Pr%20%2038%2023%2010%2014.pdf.  
3 

Die aktuellen Schülerzahlen sind dem Fachausschuss als Tischvorlage zugegangen. Zudem sind sie dem Protokoll 
als Anlage 2 und Anlage 3 angefügt.  

http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/Pr%20%2038%2023%2010%2014.pdf
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 Zum Sommer 2016 werde das Hortangebot der Ev. St. Ansgarii-Gemeinde von der 
Gemeinde definitiv eingestellt. Selbst für die Sommerferien 2016 sei gegenwärtig eine 
Hortversorgung nicht gesichert. Damit gehen 20 Plätze verloren – diese entfallen fast 
ausschließlich auf Kinder der Grundschule Carl-Schurz-Straße.4 

 Eine Nachfolgelösung gebe es noch nicht.  

 Viele Eltern seien berufstätig sowie einige alleinerziehend. Daher bestehe die 
Notwendigkeit, rechtzeitig zum Sommer 2016 eine Nachfolgeregelung für das Hort-
Angebot der Ev. St. Ansgarii-Gemeinde sicherzustellen.  

 Der von den betroffenen Eltern ermittelte Bedarf liege bei 49 Kindern und damit über 
dem gegenwärtig vorhandenen Angebot.  

 Die Eltern wünschen sich möglichst einen Raum in der Carl-Schurz-Schule und würden 
sich auch mit „einfachen Bedingungen“ zufriedengeben. Gemäß Frau Neumann sei es 
der Grundschule im Rahmen der vorhandenen Räumlichkeiten nicht möglich, für ein 
erweitertes oder ein zusätzliches Hortangebot Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen. 
Dies ginge zu Lasten des Schulprofils. Sie sei zu Gesprächen bereit, könne aber nicht 
frei über das Gebäude verfügen.  

 Die Anfragen nach Alternativen bei anderen Trägern (z.B. dem DRK) haben laut 
Aussage eines Elternteils zu keiner Lösung geführt.  

 Ein Vorschlag aus Reihen der Eltern ist eine Doppelnutzung der Räumlichkeiten. 
Beachtet werden müsse jedoch, dass die Kinder dort Mittagessen können.  

 Der Trägerverein des an der Grundschule vorhandenen 12 Uhr-Clubs sei personell nicht 
in der Lage, ein erweitertes Hortangebot zu realisieren.  

 Es wird vorgeschlagen, die Eignung der leerstehenden Hausmeisterwohnung der 
Grundschule Carl-Schurz-Straße zu prüfen.  

 In Schwachhausen sei absehbar keine Umwandlung weiterer verlässlicher 
Grundschulen in Ganztagsschulen vorgesehen.  

 Es sei eine kurzfristige Zwischenlösung notwendig, bis eine langfristige Alternative 
gefunden werde. 

 
Der Fachausschuss hat sich deshalb einstimmig auf folgenden Antrag verständigt: 
„Der Beirat Schwachhausen fordert die Senatorin für Kinder und Bildung auf, umgehend alle 
Möglichkeiten für die Schaffung neuer Horträume in Schwachhausen als Ersatz für den im 
Sommer 2016 schließenden Hort der Ev. St. Ansgarii-Gemeinde zu prüfen.  
Insbesondere fordert der Beirat, die leerstehende Hausmeisterwohnung der Grundschule Carl-
Schurz-Straße auf ihre Eignung als Hort zu prüfen.“ 
 
TOP 2: Beteiligungsfachtag 

Herr Berger führt aus, dass in der Vahr 2015 erfolgreich ein Beteiligungsfachtag für Kinder und 
Jugendliche durchgeführt wurde. Organisiert wurde dies durch die ehem. Freiwillige des 
politischen Jahres im Ortsamt, u.a. mit Unterstützung des Beiratssprechers, des Lidice-Hauses 
und von Jugendhäusern im Stadtteil.5 In 2014 wurde die Durchführung eines 
Beteiligungsfachtages in Schwachhausen vom damaligen Fachausschuss „Kultur und Jugend“ 
abgelehnt. Die Frage nach einer Durchführung solle jedoch nochmals in dem neuen 
Fachausschuss aufgegriffen werden.  
 
Der Fachausschuss merkt folgende Punkte an: 

                                                           
4
 Weiteres hierzu findet sich im Protokoll der Sitzung des Fachausschusses „Bildung, Soziales, Integration und Sport“ 

vom 12.01.2015 unter http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/150112_Protokoll.pdf 
und in der Antwort auf den dort getroffenen Beschluss unter 
http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/150429_Protokoll_IV%20Antwort%20SKJF
%20Hortbetreuung%20St.%20Ansgarii.pdf.  
5
 Die Ergebnisse zum durchgeführten Beteiligungsfachtag in der Vahr finden sich unter 

http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/150714_Protokoll_I%20Pr%E4sentation%2
0Meine%20Arbeit%20im%20Ortsamt.pdf.  

http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/150112_Protokoll.pdf
http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/150429_Protokoll_IV%20Antwort%20SKJF%20Hortbetreuung%20St.%20Ansgarii.pdf
http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/150429_Protokoll_IV%20Antwort%20SKJF%20Hortbetreuung%20St.%20Ansgarii.pdf
http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/150714_Protokoll_I%20Pr%E4sentation%20Meine%20Arbeit%20im%20Ortsamt.pdf
http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/150714_Protokoll_I%20Pr%E4sentation%20Meine%20Arbeit%20im%20Ortsamt.pdf
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 Die Umfrageergebnisse aus 2013/20146 haben gezeigt, dass das politische Interesse 
und Engagement für den Großteil der Kinder und Jugendlichen nicht sehr hoch sei.  

 Begünstigt werde dieser Umstand dadurch, dass einige der Gymnasiasten nicht in 
Schwachhausen wohnen und daher der Stadtteilbezug fehle. 

 Die Bereitschaft und das Interesse an einer Beteiligung seien erfahrungsgemäß dann 
höher, wenn ein themenbezogenes Interesse und ein bestimmter Bedarf bestünden. 

 Unter diesen Umständen sei es schwierig Jugendbeteiligung herzustellen.  
Als Konsens wird festgehalten, dass vorerst kein Beteiligungsfachtag durchgeführt werden soll, 
der Beirat jedoch aktiv wird, wenn eine Nachfrage besteht bzw. konkrete Forderungen oder 
Wünsche durch Kinder/Jugendliche an den Beirat herangetragen werden.  
 
TOP 3: Verschiedenes 

Raumsituation am Hermann-Böse-Gymnasium 

Herr Dr. Volkmann berichtet, dass den Schüler/innen der Q1 und 2 des Hermann-Böse-
Gymnasiums (HBG) nicht mehr die Räumlichkeiten Am Barkhof zur Verfügung stehen. Nun 
nutze das HBG Räume im (ehemaligen) Postgebäude am Bahnhofsplatz bzw. An der Weide. 
Diese wurden saniert (neuer Anstrich und neuer Bodenbelag), was zu erheblichen 
Geruchsbelästigungen führe, denen nicht abgeholfen werden kann, weil die Räume (außer 
durch die geöffnete Tür) nicht belüftet werden können. Eine Belüftung scheine grundsätzlich 
möglich, ginge aber wiederum mit einer deutlichen Belastung durch Straßenlärm einher. Zudem 
gelte der Schulweg durch den Gustav-Deetjen-Tunnel als unsicher. 
Der Fachausschuss bittet das Ortsamt, zu diesem Sachverhalt Informationen bei der Senatorin 
für Kinder und Bildung einzuholen.  
 
Vorstellung des Schulkonzepts der Grundschule Buntentorsteinweg 

Herr Dr. Schober berichtet, dass die Grundschule Buntentorsteinweg für ihr pädagogisches 
Konzept ausgezeichnet worden sei und schlägt vor, dass Frau Baasen als Leiterin dieser 
Grundschule „ihre“ Schule und deren Konzept in der nächsten Sitzung vorstellt. Frau Baasen ist 
hierzu bereit und der Fachausschuss begrüßt diesen Vorschlag.  

Grundschulen „An der Gete“ und „Baumschulenweg“ 

Zur Grundschule „An der Gete“ berichtet Herr Berger, dass deren Ausbau nach heutigem Stand 
am 18.03.2016 fertig gestellt werde und er schlägt vor, diese anschließend mit dem 
Fachausschuss zu besuchen.  
Bei der Grundschule „Baumschulenweg“ sei inzwischen der Architektenwettbewerb 
abgeschlossen.7  
 

Termin für die nächste Fachausschusssitzung: Donnerstag, 21.01.2016, 18:30 Uhr.  

 
 
 Sprecher Sitzungsleitung Protokoll 
 
 Dr. Schober Berger Kahle 

                                                           
6
 Die Umfrage von Jugendlichen in Schwachhausen wurde von dem ehem. Freiwilligen des politischen Jahres im 

Ortsamt durchgeführt. Die Ergebnisse finden sich unter 
http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/26.06.14%20Anl.2%20Pr%E4sentation%20
Befragung%20Jugendliche.pdf.  
7
 Näheres findet sich im Protokoll der Fachausschusssitzung vom 18.06.2014 unter 

http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/140618_Protokoll.pdf.  

http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/26.06.14%20Anl.2%20Pr%E4sentation%20Befragung%20Jugendliche.pdf
http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/26.06.14%20Anl.2%20Pr%E4sentation%20Befragung%20Jugendliche.pdf
http://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/140618_Protokoll.pdf

